
 

Antrag auf Waldumwandlung  
gem. §§ 9 – 11 Landeswaldgesetz (LWaldG) 

(vom Antragsteller auszufüllen) 

 

Über die  

untere Forstbehörde beim 

Landratsamt Rottweil 

Landratsamt Freudenstadt 

 

 

An die  

höhere Forstbehörde  

beim Regierungspräsidium Freiburg 

 

 

Antrag auf 

 dauerhafte Waldumwandlung nach § 9 LWaldG 

 befristete Waldumwandlung nach § 11 LWaldG (z.B. für Abbauvorhaben) 

 Umwandlungserklärung nach § 10 LWaldG (im Rahmen der Bauleitplanung) 

   

 
 Antragsteller (= Vorhabensträger) 

Name:  Erhard Gfrörer & Sohn Schotterwerk GmbH & Co. KG 

Anschrift: Rotwiesen 1, 72186 Empfingen 

 

 
 Waldeigentümer / Waldeigentümerin 

Name:  Erhard Gfrörer & Sohn Schotterwerk GmbH & Co. KG 

Anschrift: Rotwiesen 1, 72186 Empfingen 

 

Flurstück Nr. Gemarkung Gesamtfläche 

(qm)

Umwandlungsfläche 

(qm)

712/1 Fischingen 150.000 74.050 befristet 

712/1 Fischingen 150.000 4.300 dauerhaft 

712/7 Fischingen 270.000 400 befristet 

712/7 Fischingen 270.000 40.400 dauerhaft 

729/1 Fischingen 63.000 3.300 befristet 

690-691 Fischingen 2.150 2.150 befristet 

2271-2278, 

2280, 2283 

Empfingen 52.000 52.000 befristet 
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 Beantragte Umwandlungsfläche   Summe: 44.700 qm dauerhaft 

 Beantragte Umwandlungsfläche   Summe: 131.900 qm befristet 
 

 

 Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung bei dauerhaften Waldumwandlungen       
(gem. Anlage 1 Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz) 

 weniger als 1 ha Wald:      keine 

 1 ha bis weniger als 5 ha Wald:     standortsbezogene Vorprüfung des Einzelfalls  

 5 ha bis weniger als 10 ha Wald:   allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls  

 10 ha oder mehr Wald:      UVP-Pflicht  

 
 Zweck der Waldumwandlung (geplante Nutzung, Gründe, Bedarfsnachweis) 

 

Steinbrucherweiterung (Gesteinsabbau) 

 

 

 Alternativenprüfung und Eingriffsminimierung 

 

Rohstoffnutzung gem. Regionalplan „Schwarzwald-Baar-Heuberg“ 
(Rohstoffsicherungsfläche) 

 

 

 Vorschläge für forstrechtlichen Ausgleich gem. § 9 Abs. 3 LWaldG 

Ersatzaufforstung (Flurstück Nr. / Gemarkung):   

Wiederaufforstung im Steinbruch 

 

Sonstige Schutz- und Gestaltungsmaßnahmen: 

Teerdeckensanierung Glockenturmsträßchen 

 

 
 Zustimmung Waldeigentümer / Waldeigentümerin (wenn nicht mit Antragsteller identisch) 

Ich stimme der oben beantragten Waldumwandlung zu. 

 
Ort, Datum: _____________________  Unterschrift: _____________________ 
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 Anlagen 

 Lageplan Umwandlungsfläche: U20-0201/8 „Waldumwandlung“ 

  (bis Maßstab 1 : 5 000, parzellenscharf, mit eindeutiger Umwandlungsgrenze) 

 Lageplan Ausgleichsmaßnahmen > s. Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) 

 Formblatt zur Feststellung der UVP-Pflicht bei Vorprüfung des Einzelfalls  

 Aufforstungsgenehmigung für Ersatzaufforstung 

 Rekultivierungs- und Wiederaufforstungsplanung bei befristeter Waldumwandlung 

> s. Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) 

 Gemeinderatsbeschluss zur Waldumwandlung / Ausgleichsmaßnahmen (nur bei 

Kommunalwald) 

 
 
 
 

 
 
 

 
    
(Ort, Datum) (Unterschrift) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zum Schutz personenbezogener Daten, die die Regierungspräsidien verarbeiten, 
finden Sie gesammelt auf unserer Internetseite Datenschutzerklärungen 

Datenschutzerklärungen der Regierungspräsidien - Regierungspräsidien Baden-
Württemberg (baden-wuerttemberg.de), darunter im Einzelnen für:  

8.01F Wahrnehmung forstrechtlicher Aufgaben durch die Abteilung (baden-
wuerttemberg.de) 


